
631.355 Euro vom Land sichern
Betreuung  an  Bergkamener
Schulen
Rechtzeitig in der Woche vor den Sommerferien hat die Stadt
Bergkamen vom Land Nordrhein-Westfalen die Zuwendungsbescheide
für den Offenen Ganztag, die Verlässliche Betreuung und die
Übermittagbetreuung  an  den  Schulen  der  Sekundarstufe  I
erhalten. In Summe hat das Land 631.355 Euro bewilligt.

Im  Einzelnen  hat  die  Bezirksregierung  Arnsberg  mitgeteilt,
dass  für  die  Durchführung  der  neun  offenen  Ganztags-
Grundschulen  der  Stadt  Bergkamen  und  die  Verlässliche
Grundschule  eine  Gesamtzuwendung  von  445.155  Euro  gewährt
wird. Diese Mittel sind für den laufenden Betrieb und damit
insbesondere für die Personalkosten vorgesehen.

Die Förderung wird nach den Schülerzahlen berechnet, die der
Schulträger  im  Frühjahr  an  die  Bezirksregierung  Arnsberg
gemeldet  hat.  Das  waren  seinerzeit  348  Schülerinnen  und
Schüler. Damit ist die Gesamtzahl in etwa unverändert zu den
Schülerinnen  und  Schüler,  die  im  laufenden  Schuljahr  die
Offenen Ganztags-Grundschulen besuchen.

Anmeldungen  für  die  OGS  noch
möglich
Eltern  haben  noch  bis  zu  Beginn  der  Herbstferien  die
Möglichkeit,  ihr  Kind  an  der  Offenen  Ganztags-Grundschule
anzumelden. Eine Endabrechnung mit dem Land wird es auch erst
zu  diesem  Zeitpunkt  geben.  Erfahrungsgemäß  werden  die
Schülerzahlen  noch  leicht  ansteigen.

Für die Übermittagsbetreuung an den Schulen der Sekundarstufe
I ist ein Betrag aus dem Programm „Geld oder Stelle“ in Höhe
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von 186.200 Euro bewilligt worden. Erstmalig hat auch die
Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen Mittel aus dem Fördertopf
beantragt und ist jetzt in der Lage außerschulisches Personal
einzustellen  und  damit  Angebote,  zusätzlich  zum
lehrplanmäßigen  Unterricht,  umzusetzen.  Die  Gesamtschule
erhält  hierfür  genau  wie  die  beiden  Realschulen  insgesamt
20.000 Euro. Aufgrund der höheren Schülerzahlen bekommt das
Städt.  Gymnasium  Bergkamen  30.000  Euro  und  die  Hellweg-
Hauptschule als gebundene Ganztagsschule immerhin 81.200,00 €.

Für die Hellwegschule hat es im letzten Jahr noch über 100.000
Euro gegeben. Die Reduzierung ist der gesunkenen Schülerzahl
zum Schuljahr 2013/2014 geschuldet. Bekanntermaßen werden im
folgenden Schuljahr nur noch die Jahrgänge 8 bis 10 an der
Hellweg-Hauptschule  in  Bergkamen-Rünthe  beschult.  Die
verbleibenden 15.000 Euro entfallen auf die Albert-Schweitzer-
Förderschule.


